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Januar, der Monat des Janus, der in 
Vergangenheit und Zukunft blickt.

Man sagt, im Januar sieht ein Gesicht in das neue und eines in das alte Jahr. Wir 
schliessen Altes ab und beginnen Neues. Kein anderer Monat eignet sich so sehr dafür, 
neue Wege zu betreten, Pläne zu schmieden und die Weichen für das kommende Jahr 
zu stellen, wie der Januar. Der Jahresanfang weckt meist den Wunsch nach Ände­
rung, fangen wir doch einfach erst einmal im Kleinen bei uns an. Da stellt sich die 
Frage: Wovon hätte ich gern mehr, wovon weniger und was kann ich dafür tun? Was 
wir machen können, ist das Jahr in Gottes Hand zu legen, ihm zu vertrauen, dass vie­
les nicht beeinflussbar ist, vieles uns begegnet, womit wir nicht gerechnet haben. Mit 
all den vielen Gedanken gehen wir mutig und hoffnungsvoll ins Jahr 2025. 

Esther Maria Dreier
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Pro Senectute, Rickenstrasse 28, Wattwil
Sonntagstreff, Sonntag, 5. und 19. Januar, 14.00 bis 16.30 Uhr.

Ökumenisches Abendgebet aus Taizé
Sonntag, 12. Januar, 19.30 Uhr, Schutzengelkapelle Bütschwil.

Die Weltgebetstagsgruppe Toggenburg lädt ein 
zu einer Vorbereitungstagung zum Weltgebetstag 
«Wunderbar geschaffen»
Samstag, 18. Januar, 9.00 bis ca. 16.30 Uhr, evangelische 
Kirche, Saal im Untergeschoss, Lichtensteig.

«Kia orana!» So begrüssen sich die Menschen auf den Cook­
inseln in der Sprache Cook Maori und wünschen sich ein lan­
ges und erfülltes Leben. Gerne heissen auch wir Sie in diesem 
Sinne willkommen an einer der Tagungen. Sie werden über das 
Leben und seine Herausforderungen im Südpazifik und auf den 
Cookinseln informiert. Sie erhalten Ideen für die kreative 
Gestaltung der Weltgebetstagsfeier am 7. März in Ihrer 
Gemeinde. Sie setzen sich mit dem Psalm 139 auseinander und 
lernen neue Lieder kennen.

Kosten inkl. Mittagessen: Fr. 70.–. (können der eigenen Kirch­
gemeinde verrechnet werden)
Anmeldungen bis 10. Januar an Barbara Bretscher, Auli, 9622 Kri­
nau, 071 988 15 77, b_bretscher@hotmail.com 
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Ein neues Jahr – ein neues Glück
Welche Silvester- und Neujahrstraditionen praktizieren Sie in 
Ihren Familien – «Dinner for one», Wunderkerzen oder Bleigies­
sen? Und haben Sie «Tricks», um sich das Glück fürs neue Jahr 
zu sichern?
Weltweit gibt es unzählige Traditionen rund ums neue Jahr: 
Die Italiener essen Würstchen und Linsen, wobei die vielen Lin­
sen für das viele Geld stehen, das sie im neuen Jahr verdienen 
werden.
In Spanien hingegen werden 12 Trauben zum Jahreswechsel 
genossen: bei jedem Glockenschlag eine. Das garantiert Glück 
und Reichtum – jedoch nur, wenn beim letzten Schlag alles ver­
speist ist. In Brasilien springen die Menschen über sieben kleine 
Wellen, die das beherzte «Hüpfen» ins neue Jahr symbolisieren. 
Kolumbianer laufen an Neujahr mit einem leeren Koffer um den 
Block. Das verheisst ein Jahr voll von Glück und aufregenden 
Reisen.
Die Sehnsucht nach Glück begleitet also die Menschen rund um 
den Globus. Aber was ist Glück eigentlich? Lässt es sich messen 
am Bankkonto oder an beruflichen Titeln? Oder besteht Glück 
vielmehr darin, den Augenblick zu geniessen, während wir ein 
feines Dessert essen, herrlicher Musik lauschen oder ein traum­
haftes Bergpanorama bestaunen? 
Glücksforscher sagen, dass beides Glück beschreibt: das kurz­
fristige Glück, also das Auskosten des Moments, sowie das lang­
fristige Glück, die allgemeine Lebenszufriedenheit. Diese 
kommt jedoch nicht nur von materiellem Reichtum, sondern 
vor allem durch Beziehungen und aus der inneren Haltung.
In der Bibel wird klar, dass auch die Beziehung zu Gott glück­
lich macht: «Wer auf das Wort des Herrn achtet, findet Glück; 
wohl dem, der auf ihn vertraut.» (Sprüche 16, 20)

Und dieses Glück wird für alle sichtbar: «Zeichen des glückli­
chen Herzens ist ein frohes Gesicht; Sorgen und Kummer sind 
quälendes Grübeln.» (Jesus Sirach 13, 26)
Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen im Jahr 2025 das Glück 
in all seinen Facetten!

Ihre Seelsorgerin Leila Liebenberg
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Wunsch zum neuen Jahr
«Möge der Herr eure Schritte freundlich und wohlgesinnt len­
ken und euch auf dem Weg untrennbarer Gefährte sein.» 
Diese Segensworte werden auf dem Jakobsweg gesprochen. 
Mögen sie auch euch durch das Jahr begleiten. Wir wünschen 
euch ein gesegnetes und gutes neues Jahr, erfüllt von Freude, 
Glück und Gesundheit. 

Friedenslicht
Wir freuen uns, dass wir durch den Verkauf des Friedenslichts 
in den Pfarreien Bazenheid und Kirchberg den Reinerlös von 
Fr. 250.– an die Aktion «Denk an mich» überweisen konnten. 
Ganz herzlichen Dank!

Danke
Ganz herzlich bedanken wir uns bei euch allen, die ihr in der 
Advents- und Weihnachtszeit bei einer Feier, Adventsfenster­
aktion, bei Gottesdiensten oder anderen Anlässen unserer Seel­
sorgeeinheit mitgewirkt habt. Sei dies als Organisatorin, als 
Helferin beim Zmorge, als Kind im Krippenspiel, beim Musizie­
ren, beim Entzünden von Kerzen, beim Begeistern der Kinder 
in einer der Kindergruppen, beim Dekorieren, beim Mitwirken 
in einem liturgischen Dienst oder beim Aufstellen der Christ­
bäume. Die herrlich geschmückten Christbäume wurden in 
Bazenheid und Kirchberg aus dem Kirchenwald, in Gähwil von 
der Familie Brägger zur Verfügung gestellt. Ihr habt zu einem 
lichtvollen Weihnachtsfest beigetragen. Herzlichen Dank dafür!

Firmweg in der Seelsorgeeinheit
Mit dem Startanlass beginnt am 15. Januar unser Firmweg im 
Pfarreizentrum in Bazenheid. Die Firmkandidatinnen und -kan­
didaten haben sich vorgängig angemeldet und erhalten in den 
nächsten Tagen zur Erinnerung ihre persönliche Einladung zum 
Startabend. Ein engagiertes Team von Ehrenamtlichen mit 
Michael Hanke und Brigitte Meier freut sich auf die Begegnun­
gen mit den jungen Erwachsenen.

Segnung von Dreikönigswasser und Salz
In der frühen Kirche war der sogenannte Dreikönigstag neben 
Ostern einer der grossen Tauftage, an welchen die Neubekehr­
ten in die Kirche aufgenommen wurden. An diesem Festtag 
werden heutzutage mit Wasser und Salz auch der Weihrauch 
und die Kreide gesegnet, welche zum Haussegen verwendet 
werden. In den Gottesdiensten wird am Samstag, 4. Januar, um 
18.00 Uhr in Gähwil und am Sonntag, 5. Januar, um 9.00 Uhr 
in Kirchberg und 10.30 Uhr in Bazenheid das Dreikönigswas­
ser gesegnet.

Blasiussegen
Der Blasiussegen wird in unserer Seelsorgeeinheit im Anschluss 
an die Gottesdienste am Samstag, 1. Februar, um 18.00 Uhr in 

KONTAKTE� www.kath-alttoggenburg.ch

Pastoralteam
Mathai Ottappally, Pfarrer	 071 552 90 52
Pfarreibeauftragter Bazenheid
Kirchgasse 11, 9602 Bazenheid
mathai@kath-alttoggenburg.ch
Leila Liebenberg, Seelsorgerin	 071 552 90 54
Pfarreibeauftragte Gähwil und Kirchberg
Husenstrasse 5, 9533 Kirchberg
leila.liebenberg@kath-alttoggenburg.ch
Michael Hanke	 071 552 90 53
Teamkoordinator
Religionspädagoge, Firmung ab 18 
Kirchgasse 11, 9602 Bazenheid
michael.hanke@kath-alttoggenburg.ch

Geschäftsleiter
Pius Bürge
Kirchgasse 11, 9602 Bazenheid
pius.buerge@kath-alttoggenburg.ch	 071 552 90 60

Sekretariat Bazenheid
Nadine Gämperle	 071 552 90 50
Mo–Fr, 9.00–11.00 Uhr	
Kirchgasse 11, 9602 Bazenheid
sekretariat.bazenheid@kath-alttoggenburg.ch

Gähwil (Reservation)
Ursula Holenstein, Gähwil	 071 552 90 64
mesmerin.gaehwil@kath-alttoggenburg.ch

Sekretariat Kirchberg
Stephanie Frey, Rita Klaus	 071 552 90 51
Di–Fr, 9.00–11.00 Uhr 	
Husenstrasse 5, 9533 Kirchberg
sekretariat.kirchberg@kath-alttoggenburg.ch

Mesmerinnen
Priska Schöb, Bazenheid	 071 552 90 62
mesmerin.bazenheid@kath-alttoggenburg.ch
Ursula Holenstein, Gähwil	 071 552 90 64
mesmerin.gaehwil@kath-alttoggenburg.ch
Heidi Sennhauser, Kirchberg	 071 552 90 66
mesmerin.kirchberg@kath-alttoggenburg.ch

KONTAKTE ST. IDDABURG

Seelsorge
P. Walter Strassmann� 071 931 12 13
Wallfahrtspriester, 9534 Gähwil
wstrassmann@bluewin.ch, www.iddaburg.ch

Mesmerinnen
Luzia Holenstein	 071 931 53 90
luzia.holenstein@gmx.ch
Rosmarie Segmüller	 071 931 12 46
b.r.segmueller@bluewin.ch
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Voranzeige – Seniorenferien 
Katholische Kirche Alttoggenburg, Evangelisch-reformierte  
Kirche Kirchberg, Gemeinde Kirchberg 
Von Montag, 8. bis Sonntag, 14. September.
Bereits jetzt laden wir alle Seniorinnen und Senioren in die 
wunderschöne Region des Thunersees zu den Seniorenferien 
ein. Wir reisen wiederum mit einem Car und übernachten in 
einem schönen Hotel. In der Region Thunersee ergeben sich 
viele Möglichkeiten zur Erholung, zu Spaziergängen, Besichti­
gungen und Ausflügen. Die Ausschreibung erfolgt im Mai. 
Auskunft: Hans Egli, 079 449 94 33
Herzlich laden ein: Kath. Kirche Alttoggenburg, 
Evang. Ref. Kirche Kirchberg, Gemeinde Kirchberg

Wallfahrtskirche St. Iddaburg
Die Wallfahrtsstiftung St. Iddaburg sucht nach Vereinbarung 
eine Mesmerin / einen Mesmer (im Teilpensum)

Für unsere langjährige Stelleninhaberin suchen wir eine Nach­
folgerin oder einen Nachfolger mit Einsatzfreude und Flexibi­
lität. Bei Ferien oder anderen Abwesenheiten steht die Stellver­
treterin der bisherigen Mesmerin im Einsatz.
Weitere Angaben finden Sie auf unserer Website: 
www.kath-alttoggenburg.ch/News/Offene Stellen.

Bazenheid und am Sonntag, 2. Februar, um 9.00 Uhr in Gähwil 
und um 10.30 Uhr in Kirchberg gespendet.

Bibeltreffen
Am Dienstag, 14. und 28. Januar, um 14.00 Uhr im Pfarreizen­
trum Bazenheid.

Willkommen im Solidarity-Treff
Für Frauen und Kinder aus aller Welt, jeden Dienstag von 9.00 
bis 11.00 Uhr, ausser in den Schulferien, im Holzpavillon, Neu­
gasse 12, Bazenheid.

Offene Jugendarbeit

Jugendliche treffen sich zum Pasta- und Spielabend zusammen 
mit Trudi Frick (Religionslehrerin) und Michaela Bauer (akj-
Wattwildhaus).

Projekt Oberstufe

Religionsschülerinnen und -schüler der 3. Oberstufe besuchten in der Adventszeit das Kloster Einsiedeln.
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Hochfest der Gottesmutter 
Maria, Neujahr, Weltfriedens
tag Mittwoch, 1. Januar

Kollekte: Friedensdorf Broc

09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier	 
(Pfr. Mathai, L. Liebenberg)

10.30	 Gähwil: Eucharistiefeier  
(Pfr. Mathai, L. Liebenberg), Apéro

Donnerstag, 2. Januar

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier entfällt 
09.00	 Kirchberg: Gebetsstunde		
17.45	 Bazenheid: St. L.: Rosenkranz

Herz-Jesu-Freitag, 3. Januar

09.00	 Gähwil: Rosenkranz		
09.00	 Kirchberg:Eucharistiefeier mit euch. 

Segen	

Samstag, 4. Januar

18.00	 Gähwil: Eucharistiefeier,  
(Pfr. Mathai, L. Liebenberg)

Taufe des Herrn  
Sonntag, 5. Januar, Segnung 
von Dreikönigswasser und 
Salz 

Kollekte: Inländische Mission

09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier, 	
(Pfr. Mathai, L. Liebenberg), 
Kafistübli

Kollekte: Sternsingerprojekt

10.30	 Bazenheid: Familiengottesdienst 
mit Sternsingeraussendung, 	
(Pfr. Mathai, L. Liebenberg)

17.30	 Bazenheid: Rosenkranz		

Montag, 6. Januar

09.00	 Bazenheid: St.L.: Anbetung
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.30	 Gähwil: Rosenkranz		

Dienstag, 7. Januar

09.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier	

Donnerstag, 9. Januar

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.45	 Bazenheid: St. L.: Rosenkranz

Freitag, 10. Januar

09.00	 Gähwil: Rosenkranz		
09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier	

Samstag, 11. Januar

18.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier  
(P. Leo Gauch)

Sonntag, 12. Januar

Kollekte: Solidaritätsfonds für Mutter und Kind 
SOFO

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier  
(P. Leo Gauch)

10.30	 Kirchberg: Eucharistiefeier	 
(P. Leo Gauch), Cäcililenchor, Apéro

17.30	 Bazenheid: Rosenkranz		

Montag, 13. Januar

09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.30	 Gähwil: Rosenkranz		

Dienstag, 14. Januar

09.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier	

Donnerstag, 16. Januar

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier	
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.45	 Bazenheid: St. L.: Rosenkranz

Freitag, 17. Januar

09.00	 Gähwil: Rosenkranz		
09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier	

Samstag, 18. Januar

18.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier  
(P. Leo Gauch)

Sonntag, 19. Januar

Kollekte: Kapuzinerkloster Wil

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier  
(P. Leo Gauch)

10.30	 Bazenheid: Eucharistiefeier  
(P. Leo Gauch)

10.30	 Bazenheid: Sunntigsfiir  
1. bis 3. Klasse		

17.30	 Bazenheid: Rosenkranz		

Montag, 20. Januar

09.00	 Bazenheid: St.L.: Anbetung
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.30	 Gähwil: Rosenkranz		

Dienstag, 21. Januar

09.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier
	

Donnerstag, 23. Januar

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier	
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.45	 Bazenheid: St. L.: Rosenkranz

Freitag, 24. Januar

09.00	 Gähwil: Rosenkranz		
09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier	

Samstag, 25. Januar

18.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier  
(P. Mauro Zannin)

Sonntag, 26. Januar

Kollekte: Diakonische Aufgaben in der 
Seelsorgeeinheit

09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier  
(P. Mauro Zannin), Kafistübli

10.30	 Gähwil: Eucharistiefeier  
(P. Mauro Zannin)

17.30	 Bazenheid: Rosenkranz		

Montag, 27. Januar

09.00 	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.30	 Gähwil: Rosenkranz		

Dienstag, 28. Januar

09.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier	

Donnerstag, 30. Januar

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.45	 Bazenheid: St. L.: Rosenkranz

Freitag, 31. Januar

09.00	 Gähwil: Rosenkranz		
09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier
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Gedächtnisse

Sonntag, 5. Januar, 10.30 Uhr
Guido Meile-Wissmann	 (2022)
Ida Schilliger-Bollhalder	 (2021)
Franz Steiner-Kiener	 (2021) 
Adelheid Jung-Senn	 (2021)
Elsi Stillhard-Haug	 (2020)

Sonntag, 19. Januar, 10.30 Uhr
Giulio Marin-Anderhub	 (2019)
Manuel Luzio	 (2015)
Hedwig Stillhard-Eberle	 (1996)

Samstagabend, 25. Januar, 18.00 Uhr
Rosa Bolt-Schuhmacher	  (2016)
Josefina Scherrer-Gerig	 (2012)

Samstagabend, 1. Februar, 18.00 Uhr
Theres Forrer-Rüegg	 (1. JG)
Mathilde Scherrer-Flammer	 (2017)
Paul Kuhn-Tischhart	 (2017)
Maria Gähwiler-Gmür 	 (2011)

Chronik

Taufe
Durch die Taufe durften wir in unsere 
christliche Gemeinschaft aufnehmen:
Am 24. November: Fabian, Sohn von 
Tobias und Katja Schönenberger-Wagner, 
Chrobüelstrasse;
am 8. Dezember: Yanis, Sohn von Sibille 
und Philipp Bürge-Stoob, Gumpersloo, 
Bazenheid.
Gott spricht: «Siehe, ich bin mit dir und 
will dich behüten, wo immer du auch 
hinziehst.» (Genesis 28,15)

Ehe
Das Jawort haben sich am 14. September 
2024 gegeben: Werner Scherrer und 
Celestina Baumann, Bergli.
Wir wünschen dem jungen Ehepaar alles 
Gute und Gottes Segen für die gemein­
same Zukunft.

St. Josef

Bazenheid

Verstorbene
Zu Gott heimgekehrt sind:
Am 1. Dezember: Palma Marro-Savaiano,
Steighaldestrasse;
am 3. Dezember: Verena Gähwiler-Zübli, 
Solino, früher Lindenackerstrasse;
am 7. Dezember: Chläus Mullis-Brägger, 
Schäfliweg.
Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir 
fehlen. (Psalm 23,1)

Pfarreileben

Herzlichen Dank, Ruth Stolz
Ruth Stolz ist Ende 2024 in den wohlver­
dienten Ruhestand getreten. Vor über 36 
Jahren nahm sie ihre Tätigkeit als Orga­
nistin in der damaligen Kirchgemeinde 
Bazenheid auf. Während dieser Zeit liess 
sie die Orgel – ihr geliebtes Instrument – 
in all ihren Facetten vielfältig erklingen. 
Ihr Repertoire war äusserst vielseitig. 
Mit breitem Fachwissen über die Kir­
chenmusik-Literatur begleitete sie die 
Gottesdienste musikalisch mit grosser 
Einfühlsamkeit. Ihre Einsatzbereitschaft 
zeigte sich auch daran, dass sie jeweils 
kurzfristig für unzählige Abdankungs­
gottesdienste im Dienst stand. Zudem 
leitete sie während fast zwei Jahrzehn­
ten mit hohem Engagement den Kirchen­
chor Bazenheid.
Wir danken dir, Ruth, ganz herzlich für 
deinen treuen, sehr zuverlässigen Einsatz 
im Dienste der Pfarrei Bazenheid und der 
Seelsorgeeinheit. Für die Zukunft wün­
schen wir dir alles Gute.

Das Pastoralteam und der  

Kirchenverwaltungsrat

Familiengottesdienst mit 
Sternsingeraussendung
Am Sonntag, 5. Januar, um 10.30 Uhr, fei­
ern wir einen Familiengottesdienst mit 
Sternsingeraussendung. Die fleissigen 
Königinnen und Könige der Jubla Bazen­
heid werden ihren Segenswunsch aus­
sprechen.
Im Anschluss werden sie an verschiede­
nen Orten im Dorf den Sternsingersegen 
spenden. Danke für Ihre Unterstützung!

Sternsingen
Jungwacht & Blauring, 
Sonntag, 5. Januar
13.30 Uhr
Zäpfehusstrasse bei Glassammelstelle
Nuetenwil vor Huser Holzbau
14.15 Uhr
Spelterinistrasse vor dem Tertianum
Ifangstrasse bei den Alterswohnungen
15.00 Uhr
Hofstattstrasse beim Kehrplatz
Kapellenweg vor der Kapelle

Erstkommunion
Am Mittwoch, 15. Januar, treffen sich die 
Erstkommunionkinder um 13.30 Uhr zu 
einem weiteren Vorbereitungsnachmit­
tag im Pfarreizentrum.

Sunntigsfiir
Am Sonntag, 19. Januar, 10.30 Uhr sind 
unsere 1.- bis 3.-Klässler herzlich zur 
nächsten Sunntigsfiir eingeladen.

Voranzeige
Kerzen- und Blasiussegen
Das am 2. Februar begangene, der christ­
lich-katholischen Tradition entstam­
mende Fest Mariä Lichtmess feiert die 
Rückkehr des Lichts, das Schutz und 
Wohlstand symbolisiert. Es erinnert an 
die Darstellung Jesu im Tempel, der als 
Licht des Volkes Israel verstanden wird. 
Im Gottesdienst vom Samstag, 1. Feb­
ruar, 18.00 Uhr, sind Sie herzlich zum 
Blasiussegen eingeladen. Ebenfalls dür­
fen Sie auch Ihre Kerzen zum Segnen mit­
bringen.

Rorate mit der Frauengemeinschaft
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Frauengemeinschaft
Krabbeltreff
Dienstag, 14. Januar, 15.00 Uhr bis 17.00 
Uhr im Holzpavillon Neugasse

Hauptversammlung
Freitag, 17. Januar, 19.00 Uhr, Pfarreizen­
trum
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um eine Anmeldung zur Versamm­
lung bis am 6. Januar bei unserer Aktua­
rin Denise Bernhardsgrütter:
071 931 64 46, 078 805 43 73,  
denise.bernhardsgruetter@gmx.ch 
Allergien bitte bei der Anmeldung 
angeben.

Spielabend
Montag, 20. Januar, 19.00 Uhr, Pfarrei­
zentrum. Lernt neue Spiele kennen oder 
vergnügt euch bei altbekannten Gesell­
schaftsspielen wie DOG, Rummikub und 
vielem mehr. Auch Partner sind herzlich 
willkommen!

Voranzeige: 
Kurs vom 5. Februar, Erkenne die Kraft in 
dir, Anmeldeschluss bis zum 29. Januar bei 
Denise Bernhardsgrütter, 071 931 64 46, 
denise.bernhardsgruetter@gmx.ch 

www.fg-bazenheid.ch | Instagram: 
www.instagram.com/fg_bazenheid

Ökumenische Seniorengruppe
Seniorenzmittag
Donnerstag, 16. Januar, um 12.00 Uhr, im 
Pfarreizentrum. Anmeldungen bitte bis 
Montagabend, 13. Januar, an Jolanda 
Brunschwiler, Tel. 071 931 13 24, Handy: 
078 733 30 78.
 
Lottomatch
Donnerstag, 16. Januar, um 14.00 Uhr, im 
Pfarreizentrum.

Gedächtnisse

Sonntag, 12. Januar, 9.00 Uhr
Martha Baumgartner	 (2011)

Sonntag, 19. Januar, 9.00 Uhr
Willy Ammann-Bürge	 (2008)

Pfarreileben

Eucharistiefeier mit 
Neujahrsapéro
Nach der Messe am 1. Januar um 10.30 
Uhr sind alle eingeladen, auf das neue 
Jahr anzustossen.
Prosit Neujahr!

Erstkommunion
Am Mittwoch, 8. Januar, treffen sich die 
Erstkommunionkinder um 13.30 Uhr zu 
einem weiteren Vorbereitungsnachmit­
tag im Pfarreiheim Kirchberg.

Mittwochs mitenand
Am Mittwoch, 22. Januar, sind alle Inte­
ressierten ab 9.30 Uhr ins Pfarrhaus zum 
Austausch und Impuls eingeladen.

Pfarrhauskaffee
Die Festtage sind in die Ferne gerückt 
und die Tage sind wieder etwas ruhiger 
geworden. Vielleicht ist das die Möglich­
keit, um im neuen Jahr einmal einen 
Besuch im Pfarrhauskaffee zu machen. 
Dieser findet immer einmal im Monat, 
nach dem 9-Uhr-Gottesdienst am Don­
nerstag, nach Ansage hier im Pfarrei­
forum statt. In diesem Monat ist die Türe 
am 23. Januar ab 9.30 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns über jeden Besuch.

Ferienkino
Am Freitag, 24. Januar, treffen wir uns in 
der Unterkirche zum Ferienkino vor den 
Sportferien. 
Den ersten Film zeigen wir für jüngere 
Kinder um 18.00 Uhr und den zweiten 
Film für die Älteren um 19.45 Uhr. 
Welche Filme vorgeführt werden, wird 
via Flyer noch bekannt gegeben.

Hl. Dreifaltigkeit

Gähwil

Senioren
Seniorenzmittag
Am Dienstag, 7. Januar, starten wir 
gemeinsam mit einem feinen Zmittag ins 
neue Jahr. Um 12.30 Uhr stehen Speisen 
und Getränke im Restaurant Traube für 
uns bereit. Wir freuen uns auf eure 
Anmeldung bis Montag, 10.00 Uhr, bei 
Ursula Holenstein, 079 519 92 28, oder 
Claudia Rohrer, 071 931 53 94.

Frauengemeinschaft
Familien-Plausch im Skilift-Hüsli
Samstag, 18. Januar, ab 18.00 Uhr.
Die ganze Familie (inkl. Kinder und Part­
ner) ist willkommen. Ursi bereitet für 
uns eine feine Suppe und Wienerli zu. 
Gemütlich lassen wir den Abend ausklin­
gen. ALLE sind herzlich willkommen.
Kosten: Konsumation. Anmeldung bis 
11. Januar. Bitte das Anmeldeformular 
auf unserer Website verwenden oder 
sonst bei Céline Bischof melden.

Hauptversammlung
Freitag, 7. Februar, 19.00 Uhr Mehr­
zweckturnhalle. Unser jährliches High­
light inkl. Essen, Unterhaltung, Tombola.
Als Mitglied bist du automatisch für die 
Hauptversammlung angemeldet. Für die 
Planung sind wir dir sehr dankbar, wenn 
du dich abmeldest, falls du nicht dabei 
sein kannst. Abmeldung bis 24. Januar.
Bitte das Abmeldeformular auf unserer 
Website benutzen oder sonst bei Céline 
Bischof melden.

Waldadventsandacht
Am zweiten Adventssonntag fand die 
stimmungsvolle Waldadventsandacht 
statt. Der Startpunkt war bei den Stääge, 
wo sich die Teilnehmenden versammel­
ten, um gemeinsam in die vorweihnacht­
liche Atmosphäre einzutauchen. Von 
dort aus ging es entlang eines mit Later­
nen beleuchteten Weges durch den Wald. 
An verschiedenen Stellen hielten wir 
inne, um den Klängen der Panflöte von 
Ursula Holenstein zu lauschen und einer 
Geschichte zuzuhören.
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Am Ende unseres Weges wartete ein 
wärmendes Lagerfeuer, wo Musikanten 
der Musig Gähwil mit ihren stimmungs­
vollen Stücken die Herzen der Feiernden 
erfreuten.

Der Abend klang bei Punsch und Glüh­
wein in gemütlicher Runde aus.
Ein herzliches Dankeschön an alle Betei­
ligten, die diese schöne Tradition immer 
wieder ermöglichen!

Adventszeit
Rorate

KOLLEKTEN

Migratio		 Fr. 153.00
Universität Bethlehem	 Fr. 107.15
Gallus-Opfer	 Fr. 86.75
Missio		 Fr. 183.50
Wallfahrtsstiftung St. Iddaburg	 Fr. 135.45
Mathai Stiftung	 Fr. 812.60
Bedürftige Pfarreien	 Fr. 39.65
Elisabethenwerk	 Fr. 211.90
Kath. Gymnasien des Bistums	 Fr. 65.85
Palliative Ostschweiz	 Fr. 56.00

Gedächtnisse

Sonntag, 5. Januar, 9.00 Uhr
Rösly Baumgartner- Strässle	(1. Jahresg.)
Bruno Christen-Marty	 (1. Jahresg.)
Willi Huber-Rüegg 	 (2018)
Maria Stöckli-Huber	 (2012)
Emma Häne-Sutter	 (2008)
Paul Huber	 (2007)
Josef und Martina 
Strässle-Schönenberger	 (1986/1990)

Sonntag, 12. Januar, 10.30 Uhr
Francesco und Rosaria 
Curseri-Bica	 (2008/2020)
Viktor Frick-Schönenberger	 (2019)
Martin und Maria 
Marty-Eugster	 (2018/2016)
August und Rösly Schönenberger-
Wiprächtiger	 (2011/2017)
Paul und Margrit 
Schönenberger-Streule	 (2013/2016)
Willi und Ida 
Gemperle-Schönenberger	 (2007/2010)
Willi Gemperle	 (2010)

Samstagabend, 18. Januar, 18.00 Uhr
Charly Städler-Wick	 (2020)

Sonntag, 26. Januar, 9.00 Uhr
Albert Stutz	 (2017)
Anna Strässle-Hollenstein	 (2006)

Sonntag, 2. Februar, 10.30 Uhr
Gérard Ziegler-Früh	 (1. Jahresg.)
Hedi Eichmüller-Ackermann	  (2023)
Urban Wick und 
Alois Wick-Brühwiler	 (2017/2005)
Josef und Anna 
Räbsamen-Fässler	 (2017/2008)
Bertha Schättin-Brändle	 (2010)
Franz Räbsamen-Näscher	 (2006)
Peter Schättin	 (2004)

St. Peter und Paul

Kirchberg

Chronik

Taufen
In die Gemeinschaft unserer Kirche  
wurden aufgenommen:
Am 17. November: Aaron Dominic, Sohn 
von Eveline und Gabriel Huber-Fürer, 
Salengrund;
am 1. Dezember: Carina Brändle, Tochter 
von Selina Strassmann und Cornel 
Brändle, Laufen, Dietschwil.
Herr, du zeigst mir den Weg zum Leben. 
Deine Nähe erfüllt mich mit Freude; aus 
deiner Hand kommt ewiges Glück. 
(Psalm 16,11)

Verstorbene
Zu Gott heimgekehrt ist am 18. Novem­
ber: Franz Koller-Fust, Tulpenstrasse.
Die aber, die dem Herrn vertrauen, schöp­
fen neue Kraft, sie bekommen Flügel wie 
Adler. Sie laufen und werden nicht müde, 
sie gehen und werden nicht matt. 
(Jesaja 40,31)

Pfarreileben

Sternsingerprojekt
Jungwacht und Blauring Kirchberg 
haben sich entschieden, in diesem Jahr 
für die Heime und sozialen Einrichtun­
gen im Toggenburg Spenden einzusam­
meln, sodass Sie sich «vor der Haustür» 
engagieren können. Die Sternsinger 
freuen sich über jede Spende!

Kafistübli
Auch im Januar ist es Rita Bannwart und 
ihren Helferinnen wieder möglich, das 
Kafistübli im Pfarreiheim zu öffnen. Das 
erste Mal im neuen Jahr am Sonntag,  
5. Januar, und am 26. Januar, nach dem 
9.00-Uhr-Gottesdienst.

Neujahrsbegrüssung
Am Sonntag, 12. Januar, wird die Messe 
zur Taufe des Herrn um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche feierlich umrahmt durch die 
Musik des Cäcilienchors. Sie singen für 
uns die Pastoralmesse von Josef Alois 
Holzmann, für Chor, Soli und Orgel.



St. Peter und Paul

Kirchberg

10 SEELSORGEEINHEIT Alttoggenburg

Im Anschluss sind alle herzlich zu einem 
Apéro ins Pfarreiheim eingeladen.

Frauengemeinschaft
Hauptversammlung
Am Mittwoch, 22. Januar, findet im Rest. 
Toggenburgerhof die HV statt. Diese 
beginnt um 19.30 Uhr mit dem Nacht-
essen. Auch Neumitglieder sind herzlich 
willkommen.
Anmeldung bis Dienstag, 14. Januar, via 
Login unter www.kfg-kirchberg.ch oder 
per E-Mail kontakt@kfg-kirchberg.ch

Gruppe Frohes Alter
Adventsnachmittag
Im vorweihnachtlich geschmückten Pfar­
reiheim erzählten uns die 4.-Klässler von 
Frau Martina Bürge die Geschichte «wie 
der Samichlaus zum Schmutzli gekom­
men ist». Mit Handorgel- und Flötenspiel 
begleitet sangen wir Senioren die 
Adventslieder kräftig mit. Gemütlich 
wars!

Adventszeit
Rorate

Erstkommunion
Am Mittwoch, 8. Januar, treffen sich die 
Erstkommunionkinder um 13.30 Uhr zu 
einem weiteren Vorbereitungsnachmit­
tag im Pfarreiheim.

Adventsfenster Kirchberg

Adventsfenster Dietschwil

Gottesdienste

Mi	 01.01.	 10.30	 EF (Neujahr, 
Gottesmutter Maria) 

Fr	 03.01.	 16.00	 Eucharistiefeier HJF
Sa	 04.01.	 17.00	 Eucharistiefeier  

Salz- und Wasserweihe
So	 05.01.	 10.30	 Eucharistiefeier 

(Erscheinung des Herrn)
Mi	 08.01.	 19.00	 Eucharistiefeier
Sa	 11.01.	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 12.01.	 10.30	 Eucharistiefeier 

(Taufe des Herrn)
Mi	 15.01.	 19.00	 Eucharistiefeier 

(Arnold Janssen)
Sa	 18.01.	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 19.01.	 10.30	 Eucharistiefeier  

(2. Sonntag im Jahreskreis)
Mi	 22.01.	 19.00	 Eucharistiefeier
Sa	 25.01.	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 26.01.	 10.30	 Eucharistiefeier  

(3. Sonntag im Jahreskreis)
Mi	 29.01.	 19.00	 Eucharistiefeier 

(Josef Freinademetz)

Personelle Veränderungen auf 
St. Iddaburg
Gute Wünsche und Gottes Segen zum 
neuen Jahr. Es ist ein besonderes Jahr, 
denn vor 1700 Jahren war das Konzil von 
Nikäa, die Christen wurden im Römi­
schen Reich als Religion anerkannt, das 
feiern wir als Heiliges Jahr.
Das Jahr bringt grössere Veränderungen 
auf St. Iddaburg. Unsere beiden Mesme­
rinnen werden Ende Dezember 2025 
ihren Dienst auf St. Iddaburg beenden. Sie 
haben mit mir zusammen, seit ich gekom­
men bin am 1. August 2015, den Dienst 
getan, den sie schon mit meinem Vorgän­
ger Joseph Heule gemacht haben. Sie 
waren hilfreich mit Informationen und 
Hilfestellungen gerade zu Beginn meines 
Dienstes. Und das blieb so die ganze Zeit. 
Herzlichen Dank. Nun aber gilt es neue 
Personen zu finden, die Freude an der 
Iddaburg haben. Interessierte melden 
sich bitte bei der Stiftungsrätin Brigitte 
Breitenmoser, 079 483 68 78.
P. Walter Strassmann, Wallfahrtspriester

Wallfahrtskirche

St. Iddaburg
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Wir nehmen viel zu viel für selbstverständlich! Es braucht eine 
bestimmte Aufmerksamkeit, um Gottes Fürsorge und Liebe in 
den kleinen Dingen zu entdecken, die wir auf unserem Lebens­
weg vorfinden, die wir aber nicht beachten oder sogar bewusst 
nicht sehen. Er ist und bleibt verborgen in geringfügigen Vor­
kommnissen, ist gegenwärtig im «leisen Säuseln», wirksam in 
scheinbar ganz zufälligen Fügungen des Alltags. Er leitet den 
Gang der Welt und kümmert sich doch um den kleinen Spatzen 
(Lk 12,7). Es ist aber nun richtig, am Beginn des neuen Jahres 
Danke zu sagen!

Es ist bekannt, dass die positiven Erlebnisse und die guten 
Dinge im Leben leicht in Vergessenheit geraten, wenn ich sie 
mir nicht immer wieder bewusst ins Gedächtnis zurückrufe 
und mich mit Dankbarkeit daran erinnere. Wir müssen uns hier 
und da die Zeit nehmen und reflektierend durch unser Leben 
gehen, um uns an all das zu erinnern, was schön und gut und 
erinnerungswert ist. Mahatma Gandhi hat einmal gesagt: «Got­
tes Güte und Liebe begegnen wir immer in konkreter Gestalt». 
Das können Menschen sein wie Eltern oder Menschen, denen 
wir viel verdanken, die uns etwas bedeuten. Gemeint sind hier 
Personen in meinem Leben, die mich geliebt, die mich umsorgt 
haben, kurz und gut, die für mich zur konkreten Gestalt wur­
den, durch die Gott mir seine Liebe gegenwärtig machte. 

Ferner können es frohe Ereignisse und konkrete Erlebnisse sein, 
in denen ich Gottes Liebe, Schutz und Hilfe in besonderer Weise 
erfahren habe. Es können kleine, erfreuliche Erlebnisse sein, 
die wir erfahren haben, Augenblicke besonderer Einsichten und 
Gnaden, aber auch wichtige Tage unseres Lebens, an denen wir 
etwas zum Abschluss gebracht haben.

Ich brauche Gott nicht zu suchen, er ist da! Ich muss mir seine 
liebende und umsorgende Gegenwart wieder ganz bewusst ins 
Gedächtnis rufen und sie mir lebendig vor Augen führen. Ein 
alter Spruch sagt: Dankbarkeit ist das Herz des Gebetes. 

Wie kalt und unmenschlich klingen dann oft gehörte Worte 
wie: «Was brauche ich zu danken? Er/sie hat ja nur seine/ihre 
Pflicht getan, ist dafür angestellt und bezahlt.» Aber eine Gegen­
frage sei erlaubt: Ist es nicht auch angemessen, sich für die gute 
Ausführung von erwarteten Arbeiten zu bedanken? 

Der heilige Paulus wird nie müde, seine Gemeinden immer wie­
der zu ermahnen: «Seid immer fröhlich! Hört nie auf zu beten. 
Danket Gott für alles; denn das erwartet er von seinen Kin­
dern». (Thes 5:16–19) 

Kaplan Joseph Antipasado

Dankbarkeit 
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b’treff Begegnung im Bahnhof Bütschwil
Öffnungszeiten:
Montag � 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag � 9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag � 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag � 14.00 – 17.00 Uhr

Lebensmittelabgabe
Jeden Donnerstag, 17.00 bis 18.00 Uhr, in den Räumen des 
b’treff, Bahnhof Bütschwil, für Menschen mit Caritas-Ausweis. 
Der Ausweis ist auf dem Sozialamt erhältlich.

D’Flicki im b’treff
Dienstag, 7. Januar, 14.00 bis 17.00 Uhr. Die Gelegenheit für 
elektronische und textile Reparaturen im b’treff am Bahnhof.

Sekretariate Bütschwil und Mosnang 
Am Donnerstag, 2. Januar, bleiben die Sekretariate geschlossen. 
Kontaktieren Sie uns in dringenden Fällen unter 071 983 01 96. 

Rise up and Praise, Gebetsnacht
Freitag, 3. Januar, 20.00 Uhr, bis Samstag, 4. Januar, 8.00 Uhr, 
Kapelle, Mosnang, Infos unter www.seut.ch.

Familiengottesdienst #family4jesus
Samstag, 18. Januar, 17.00 Uhr, Kirche Mosnang, mit Kaplan 
Josef Antipasado. 
Gemeinsam feiern wir die sonntägliche Eucharistie.
Unsere Familiengottesdienste sind bewusst generationenver­
bindend, ob Klein oder Gross, alle dürfen sich wohlfühlen. Wer 
möchte, ist anschliessend ins Pfarreiheim zu einem Abendes­
sen eingeladen. Bitte um Anmeldung für das Nachtessen: 071983 
02 20 oder www.family4jesus.ch. 

Nächste Runde Tische in der Seelsorgeeinheit 
Mittwoch, 22. Januar, 10.00 Uhr, im Restaurant Post Lütisburg
Donnerstag, 23. Januar, 10.15 Uhr,Restaurant Hirschen  
Mosnang. 

Röbi Näf, Werner Steiger

Live-Übertragung im Radio Maria
Heilige Messe in Bütschwil, Dienstag, 21. Januar, 9.00 Uhr.
Die heilige Messe wird live im Radio Maria übertragen. Zeleb­
rant Kaplan Joseph Antipasado freut sich auf Ihr Kommen. 

KONTAKTE� www.seut.ch

Pastoralteam
Notfallnummer�  071 983 01 96
Joseph Antipasado, Kaplan � 071 983 18 41
Pfarreibeauftragter Bütschwil
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil
joseph.antipasado@seut.ch
Reto Oberholzer, Kaplan und Teamkoordinator	 079 261 42 87
reto.oberholzer@seut.ch 
Markus Schulze, Kaplan � 071 931 10 09
Flawilerstrasse 36, 9604 Lütisburg
markus.schulze@seut.ch
Esther Maria Dreier, Seelsorgerin � 071 983 32 07
Pfarreibeauftragte Mühlrüti, Libingen
Dufourpark 1, 9030 Abtwil
esther.dreier@seut.ch 
Alex Schmid, Diakon � 071 983 15 10
Pfarreibeauftragter Ganterschwil und Lütisburg
Kirchstrasse 1, 9608 Ganterschwil
alex.schmid@seut.ch 
Ante Svirać, Seelsorger� 071 980 01 77
Pfarreibeauftragter Mosnang
Kirchplatz 1, 9607 Mosnang
ante.svirac@seut.ch

Tanja Sandmeier, Leiterin Administration � 071 983 26 54
und Kommunikation, Kirchplatz 6,
9606 Bütschwil, tanja.sandmeier@seut.ch
 
Martin Keller, Jugendarbeiter � 071 983 05 21
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil, martin.keller@seut.ch
 
Ansprechpersonen Diakonie
Sylvia Suter, Diakonieanimatorin�  071 983 11 61
sylvia.suter@gmx.ch
 
Pfarreisekretariate
Rosmarie Arca, Petra Bollhalder � 071 983 17 85
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil
sekretariat.buetschwil@seut.ch
Di bis Fr 8 – 11 Uhr, Di-Nachmittag 14 – 17 Uhr

Angela Neff � 071 983 12 33
Kirchplatz 1, 9607 Mosnang
sekretariat.mosnang@seut.ch
Mo, Di, Do, Fr 8 – 11 Uhr
 
Sakristaninnen/Sakristane
Bütschwil: Stefan Ammann � 079 270 75 26
Ganterschwil: Alex Arca � 078 868 19 65
Mosnang: Thomas Brändli � 079 203 91 73
Libingen: Edith Bächler � 071 980 06 88
Lütisburg: Alex Arca� 078 868 19 65 
Mühlrüti: Julia Meile � 071 980 02 55
 
Pfarreiheim Ganterschwil
Petra Rüegg, Hauswartin� 078 699 48 69
 
Bestattungen
Alex Egli, Jonschwil � 071 950 05 78

Hervorragend

CBB Tagung  
Mittwoch, 15. Januar, 10.00 Uhr, Markthalle Wattwil. 
Infos Seite 13. 

Familiengottesdienst #family4jesus
Samstag, 18. Januar, 17 Uhr, Kirche Mosnang.

Agathamesse, Feuerwehrverein, Mosnang
Freitag, 24. Januar, 19.30 Uhr, Eucharistiefeier, Kirche.
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CBB
Christlicher Bauernbund Kanton St. Gallen
Einladung zur 71. Wattwiler-Tagung
Mittwoch, 15. Januar, 10.00 Uhr, in der «Markthalle Wattwil», 
Bahnhofstrasse-Austrasse. 
Pilgern erdet und himmelt – Faszination Jakobsweg

 

Josef Schönauer, pilgern.ch, aufgewachsen auf einem Bauern­
hof in Niederglatt SG, verfügt über eine grosse Erfahrung mit 
dem Pilgern. Erkenntnisse und Erfahrungen hat er im Buch 
«PILGERN ERDET UND HIMMELT» niedergeschrieben. 

10.00 Uhr	 Begrüssung und Einführung – Barbara Dürr,  
Präsidentin CBB SG. 15.30 Uhr Schluss der Tagung. 
Zu diesem Weiterbildungsangebot laden wir alle Bäuerinnen, 
Bauern und Interessierte herzlich ein.

Reise der SE Unteres Toggenburg
Norditalien vom 9. Juni – 14. Juni
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis spätestens 28. Februar 
und wünschen Ihnen den reichsten Segen Gottes. Infos unter 
www.seut.ch

Reto Oberholzer, ehemaliger und neuer Kaplan der SEUT

Pfarreiforum
Seit 1995 gibt es das Pfarreiforum als Pfarrblatt im Bistum  
St. Gallen. In rund 100 Pfarreien im Bistum ist das Pfarreiforum 
das Pfarrblatt der Kirchgemeinde und wird mit einer Auflage 
von über 120 000 Exemplaren 12 Mal im Jahr an die Pfarreian­
gehörigen verteilt. Der Verein Diözesanes Pfarrblatt St. Gallen 
ist für die Herausgabe des Mantelteils mit den sechzehn äusse­
ren Seiten mit allgemeinen Texten verantwortlich. Die inneren 
lokalen Seiten liegen in der Zuständigkeit der Pfarreien und 
Kirchgemeinden.
Ein Pfarrblatt hat eine doppelte Aufgabe. Es verbreitet kirchli­
che Nachrichten und steht im Dienste der Glaubensverkündi­
gung. Zur ersten Funktion gehören die Mitteilungen über Got­
tesdienstzeiten, Ankündigungen von Pfarreianlässen, Berichte 
aus Pfarrei, Kirchgemeinde, Bistum, Kirche Schweiz und Welt­
kirche. Heute schauen wir mit grossem Dank an alle Mitwirken­
den zurück und fassen neuen Tatendrang für die Gegenwart.

Richtlinien für eingesandte Texte:
	– Redaktionsschluss für alle eingesandten Beiträge ist jeweils 
der 5. des Monats

	– Die Redaktion behält sich Kürzungen und Textkorrekturen 
vor 

	– Ich- und Wir-Formen möglichst weglassen  
(neutrale Formulierungen)

	– Bilder und Grafiken möglich = keine Flyer
	– Dateiformat Text: Word
	– Dateiformat Bild: jpg (mind. 200 KB) 

Redaktionsschluss:
Beiträge können jeweils bis am 5. des Monats beim Pfarrei­
sekretariat Bütschwil unter sekretariat.buetschwil@seut.ch ein­
gereicht werden. Nach dieser Frist ist in speziellen Fällen das Pfar­
reisekretariat Bütschwil unter 071 983 17 85 zu kontaktieren.

Dreikönigsfest
Jemand bemerkte, wenn wir statt der drei weisen Männer drei 
weise Frauen gehabt hätten, dann hätten sie nach dem Weg 
gefragt, sie wären pünktlich angekommen, um bei der Geburt 
des Jesuskindes zu helfen, sie hätten den Stall geputzt und sie 
hätten praktische Geschenke gebracht!
Am Dreikönigsfest wurde Jesus den Heiden als der Erlöser und 
Herr der gesamten Menschheit offenbart. Wir freuen uns über 
die grossartige Nachricht, dass Gott einen wunderbaren Plan 
für uns alle hat, der nicht nur für einige wenige, sondern für 
alle Männer und Frauen guten Willens und der für alle Natio­
nen gilt. Mögen wir Gottes Liebe nicht auf uns selbst, auf unse­
ren eigenen Glauben, auf unseren eigenen «Kreis» beschränken. 
Gott ist der Gott aller.
Die Magier suchten nach dem neugeborenen König. Sie ehrten 
ihn mit ihren Gaben, als sie ihn fanden. Sie gehorchten, kehr­
ten nicht zu ihrem alten Weg zurück und folgten dem Willen 
Gottes. Wir sind keine Magier, aber unser Leben muss eine stän­
dige Suche, Huldigung und ein Gehorsam gegenüber unserem 
Gott sein. Bitte vergessen Sie nicht, dass unsere wichtigste Reise 
in diesem Leben unsere Reise zum Herzen Gottes ist.
Was oder wen suchen Sie? Was oder wen ehren Sie in diesem 
Leben? Wem gehorchen oder folgen Sie? Hören Sie nicht auf, 
nach Gott zu suchen. Hör nicht auf, gut zu sein. Hören Sie nicht 
auf zu geben und zu teilen. Gehen Sie über Ihre Komfortzone 
hinaus. Gehen Sie die «Extrameile». Geben Sie das «Extra-
Lächeln», und Sie finden Gott.
Lassen Sie sich einfach von Ihm finden, von Ihm umarmen. «Sei 
still und wisse, dass ich Gott bin.» (Psalm 46, 10) Ein Gebet zum 
Schluss: Herr, ich bin hier! Ich brauche dich. Ich möchte dich 
mehr kennenlernen und dich mehr lieben. Segne mich. Umarme 
mich, oh Gott! Mein Gebet für uns alle ist, dass wir dieses Jahr 
2025 nah am Herzen Gottes unterwegs sind. 

Kaplan Joseph Antipasado
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Mittwoch, 1. Januar 
Neujahr

Kollekte: Sternsingeraktion

08.45	 Libingen: Eucharistiefeier  
(J. Antipasado), Salz- und 
Wasserweihe, Neujahrsapéro im 
MZG, Ständchen MG Libingen

09.00 	 Lütisburg: Eucharistiefeier  
(R. Oberholzer)

10.15 	 Mosnang: Eucharistiefeier 
(R. Oberholzer), Salz- und 
Wasserweihe, Aussendung 
Sternsinger, Neujahrsapéro

10.15 	 Mühlrüti: Wortgottesfeier  
(E. Dreier), Aussendung Sternsinger, 
Salz- und Wasserweihe, 
Musikgesellschaft Mühlrüti, 
Neujahrsapéro im Schulhaus

10.30 	 Ganterschwil: Eucharistiefeier  
(M. Schulze)

17.00 	 Bütschwil, Kapelle Dietfurt: 
Eucharistiefeier (R. Oberholzer)

Donnerstag, 2. Januar

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Eucharistiefeier, Rosenkranz

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier
09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 

Mitwirkung FG Mosnang, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Evang. 
Gottesdienst

Freitag, 3. Januar 
Herz-Jesu-Freitag

06.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Manne-Schicht, Männer beten, 
anschl. eucharistische Anbetung

17.45	 Bütschwil: Beichtgelegenheit
18.00	 Bütschwil: Rosenkranz
18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier
20.00	 Mosnang, Kapelle: Rise up and 

Praise, Gebetsnacht

Samstag, 4. Januar

Kollekte: Epiphanieopfer für Kirchen-

restaurationen, Inländische Mission

18.00	 Lütisburg: Eucharistiefeier  
(J. Antipasado), Salz- und 
Wasserweihe

18.30	 Libingen: Eucharistiefeier 
(R. Oberholzer)

Sonntag, 5. Januar 
Epiphanie 
Erscheinung des Herrn

Kollekte: Epiphanieopfer für Kirchen-

restaurationen, Inländische Mission

08.45	 Mühlrüti: Eucharistiefeier  
(R. Oberholzer), Empfang 
Sternsinger 

09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado, A. Schmid), 
Aussendung Sternsinger, Salz- und 
Wasserweihe

10.15	 Mosnang: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado), Empfang 
Sternsinger

10.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier  
(R. Oberholzer)

11.00	 Mühlrüti: Taufe  
Lena Franziska Mäder

17.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Aussendung Sternsinger, Salz- und 
Wasserweihe (J. Antipasado,  
M. Keller)

17.00	 Mosnang: Neujahrskonzert
17.30	 Libingen, Kirche: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz

Montag, 6. Januar

17.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 7. Januar

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz für den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Eucharistiefeier
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 8. Januar

08.30	 Ganterschwil: Beichtgelegenheit
09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 

Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Friedhofkapelle: 

Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag, 9. Januar

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Wortgottesfeier, Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Eucharistiefeier 

Freitag, 10. Januar

06.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Manne-Schicht, Männer beten, 
anschl. eucharistische Anbetung

18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier

Samstag, 11. Januar

Kollekt: SOFO Solidaritätsfonds für Mutter  
und Kind 

18.00	 Bütschwil: Wortgottesfeier 
(A. Schmid)

18.30	 Mühlrüti: Eucharistiefeier 
(M. Schulze), Krankensalbung

Sonntag, 12. Januar 
Taufe des Herrn

Kollekte: SOFO Solidaritätsfonds für Mutter  
und Kind 

08.45	 Libingen: Eucharistiefeier  
(M. Schulze, J. Antipasado), 
Krankensalbung

09.00	 Lütisburg: Wortgottesfeier 
(A. Schmid), Kirchenkaffee

10.15	 Mosnang: Eucharistiefeier 
(M. Schulze)

10.30	 Ganterschwil: Wortgottesfeier 
(A. Schmid)

11.30	 Ganterschwil: Taufe Antonia Kägi
17.30	 Libingen, Kirche: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz
19.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Ökumenisches Taizégebet

Montag, 13. Januar

17.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 14. Januar

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Krankensalbung, Rosenkranz für 
den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Eucharistiefeier
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz
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Mittwoch, 15. Januar

07.05	 Mühlrüti: Schülergottesdienst
09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 

Krankensalbung, Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Friedhofkapelle: 

Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag, 16. Januar

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Eucharistiefeier, Krankensalbung, 
Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Krankensalbung, Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Eucharistiefeier, 
Krankensalbung

Freitag, 17. Januar

06.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Manne-Schicht, Männer beten, 
anschl. eucharistische Anbetung

18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier

Samstag, 18. Januar

Kollekte: John Kennedy Mensah, Projekt  
in Ghana 

15.00	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Taufe Fabijan Kolar

17.00	 Mosnang: Familiengottesdienst 
#Family4jesus (J. Antipasado)

18.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier  
(M. Schulze)

18.30	 Libingen: Wortgottesfeier 
(E. Dreier)

Sonntag, 19. Januar  
2. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: John Kennedy, Projekt in Ghana 

08.45	 Mühlrüti: Wortgottesfeier 
(E. Dreier)

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier 
(M. Schulze)

10.15	 Mosnang: Wortgottesfeier  
(E. Dreier), Kirchenkaffee

10.30	 Lütisburg: Eucharistiefeier  
(M. Schulze)

10.30	 Lütisburg, Kapelle Tufertschwil: 
Taufe Eli Bissegger

11.30	 Mosnang; Kapelle:  
Taufe David Lang

12.30 	 Lütisburg: Taufe Safira Midolo
17.30	 Libingen, Kirche: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz

Montag, 20. Januar

17.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 21. Januar

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Übertragung Radio Maria, 
Rosenkranz für den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Eucharistiefeier
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 22. Januar

09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

18.00	 Mosnang, Friedhofkapelle: 
Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag, 23. Januar

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Wortgottesfeier, Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Eucharistiefeier

Freitag, 24. Januar

06.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Manne-Schicht, Männer beten, 
anschl. eucharistische Anbetung

18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier
19.00	 Mosnang: Rosenkranz
19.30	 Mosnang: Eucharistiefeier, 

Agathamesse Feuerwehrverein 
Mosnang

Samstag, 25. Januar

Kollekte: Diakonische Aufgaben in der SEUT, 
bzw. Missionen

18.00	 Lütisburg: Eucharistiefeier 
(R. Oberholzer)

18.30	 Mühlrüti: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado) 

Sonntag, 26. Januar  
3. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Diakonische Aufgaben in der SEUT, 
bzw. Missionen

08.45	 Libingen: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier 
(R. Oberholzer)

10.15	 Mosnang: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

10.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier 
(R. Oberholzer)

17.30	 Libingen, Kirche: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz
19.30	 Ganterschwil: Zeit der Stille – 

eucharistische Anbetung

Montag, 27. Januar

17.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 28. Januar

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz für den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Eucharistiefeier,
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 29. Januar

09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

18.00	 Mosnang, Friedhofkapelle: 
Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag, 30. Januar

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Eucharistiefeier, Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Eucharistiefeier

Freitag, 31. Januar

06.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Manne-Schicht, Männer beten, 
anschl. eucharistische Anbetung

18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier
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Gedächtnisse

Freitag, 3. Januar, 18.30 Uhr
Klärli Eigenmann-Thoma, Soorstrasse 2 
Paula Holenstein, Kirchgasse 8

Sonntag, 5. Januar, 10.30 Uhr  
1. Jahresgedächtnis für:
Arnold Truniger-Hochreutener,  
Alte Strasse 12

Freitag, 10. Januar, 18.30 Uhr
Stefanie und Norbert Mühlfenzl-Beck, 
Unterdorfstrasse 5
Othmar Strässle-Hofmann, Oberdorf­
strasse 36
Salvador Ortega-Escalante, Soorstr. 3 
Hans Jung, Laufen
Rosa und Josef Scheiwiller-Fust, 
Küfersberg 4
Ida Schönenberger, Solino
Agnes Egli, Solino

Freitag, 17. Januar, 18.30 Uhr
Alfred Koller-Schönenberger, Platten­
strasse 2
Lisel Roos, Landstrasse 14, Dietfurt
Rita Strässle-Meile, Flawilerstrasse 33, 
Oberuzwil
Luzia Gämperle-Egger, Bächli 1
Louise und Benedikt Egger-Germann, 
Solino
Pia Schnetzer-Bernet, Engelbüel 3
Walter Scherrer-Roderer, Winterthur
Hansjörg Bärlocher, Jersey GB
Eugen Widmer-Vogel, Grämigen 1759
Rosa und Josef Gehrig-Thoma, Tierhag
Katharina und Albert Germann-Spieler, 
Bahnhofstrasse 17

Freitag, 24. Januar, 18.30 Uhr
Hans Hollenstein-Lenherr, Hofstrasse 6
Martin Breitenmoser-Bühler, Zwiselen 
2017, Libingen
Berta Koller-Rüegg, Mittendorfstr. 17
Emil Dörig-Loser, Hasenbach 889, 
Dietfurt
Alfons Vogel, Türmlistrasse 6, 
Hauptwil
Alois Fäh-Waldvogel, Hofstatt 1071
Maria Krähemann-Kern, Laufenstr. 7 

Amalia Kessler, Schieb, Dietfurt
Pia Breitenmoser-Scherrer und Sohn 
Armin, Oberdorfstrasse 20
Rösli Strassmann-Thürlemann, 
Bachstrasse 2

Freitag, 31. Januar, 18.30 Uhr
Rosa und Willy Raschle-Kern, 
Hofstrasse 7 a
Bertha Gehrig-Schönenberger, 
Bachstrasse 2
Martha Wehrli, Taa 979

Chronik

Taufen
Das Sakrament der Taufe haben  
empfangen:
Tim, Sohn von Melanie und Robin 
Brüllhardt, geb. 13. September 2024.
Sophia, Tochter von Stephanie und 
Tobias Bachmann. geb. 18. Sept. 2024.
Remy, Sohn von Manuela und Reto 
Güntensperger, geb. 13. August 2024.
Ana Catalina, Tochter von Ana und 
Christian Wiget, geb. 8. März 2019.
Alina, Tochter von Bettina und Urs 
Mauchle, geb. 12. Februar 2024.
Antonia, Tochter von Anna und Pirmin 
Gmür, geb. 15. Juli 2024.
Mario, Sohn von Jolanda und Mario 
Bühler, geb. 4. März 2024.

Wir wünschen Tim, Sophia, Remy, Ana 
Catalina, Alina, Antonia, Mario und 
den Familien Gottes Segen, viel Kraft 
und Freude auf ihrem Lebensweg.

KOLLEKTEN

Schweizer Bauorden 	 Fr. 	223.15
Gallusopfer 	 Fr. 	 269.75
Ausgleichsfonds der Weltkirche	Fr. 	258.25
Kolping Schweiz	 Fr.	 396.30
Missionare Seelsorgeeinheit	 Fr. 	1014.15
Seelsorgeaufgaben des Bistums	 Fr. 	167.60
Katholische Gymnasien	 Fr.	 333.85
Wallfahrtsstiftung St. Iddaburg	Fr.	 234.65

Pfarreileben

Kirchenglockengeläute in 
Bütschwil und Dietfurt
Das Kirchenglockengeläute hat in unserm 
Land eine alte Traditon. 
Ab 8. Januar wird in Bütschwil und Diet­
furt nicht mehr um 5.00 Uhr, sondern um 
6.00 Uhr morgens geläutet. 

Sternsingen 
Aussendungsgottesdienst
Sonntag, 5. Januar, 17.00 Uhr, Kirche 
Bütschwil.
Das diesjährige Thema der Missio-Sam­
melaktion lautet: «Erhebt eure Stimme! 
Für Kinderrechte – Schenken Sie Kin­
dern auf dieser Welt eine Zukunft.» Mit 
den gesammelten Spenden werden Kin­
derrechts- und Bildungsprojekte in 
Afrika und Südamerika unterstützt.
Nach dem Aussendungsgottesdienst zie­
hen die Sternsinger durch die Strassen 
von Bütschwil, um den Segen zu den 
Häusern zu bringen und traditionelle Lie­
der zu singen.
Die Aktion Sternsingen macht auf die 
Bedeutung der Kinderrechte aufmerk­
sam: «Jeder Mensch hat das Recht, in 
Würde zu leben und sich voll zu 
entwickeln.» Durch ihr Engagement tra­
gen die Sternsingerinnen und Sternsin­
ger dazu bei, Kinderrechte weltweit kon­
kret zu stärken.
Vielen Dank für Ihre Spenden und Ihre 
Unterstützung.
Talon bitte bis 2. Januar in der Kirche 
(Box) oder im Pfarramtsbriefkasten ein­
werfen.

ANMELDETALON  
STERNSINGER

Name:

Vorname:

Adresse:

Ort:

Telefon:

E-Mail:
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Pfarreiheim eine kleine Verpflegung für 
den Weg. Anschliessend (ca. 10.30 Uhr) 
werden sie die angemeldeten Wohnun­
gen und Häuser aufsuchen und mit 
Kreide oder dem Aufkleber den Sternsin­
gersegen spenden. 

20*C+M+B+25, Christus segne dieses 
Haus.

Wir stricken Blätzlidecken für 
Burundi und weitere wohltätige 
Institutionen
Wir laden Sie in diesem Winter ganz 
herzlich ein, für das Projekt der Schön­
stattschwestern in Burundi zu stricken.
Dienstag, 21. Januar, und Dienstag, 
18. Februar, von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
katholisches Pfarreiheim Ganterschwil. 
Wir stricken Blätzlidecken für Burundi 
und eine weitere wohltätige Institution. 
Margrit Betschart steht Ihnen für Fragen 
und Auskünfte gerne zur Verfügung: 
071 983 26 51. 
Genaue Infos unter www.seut.ch. 

Margrit Betschart und Käthi Keller

Salz und Wasserweihe
Sonntag, 5. Januar, 9.00 Uhr

 

Kolping
Treffen zum Neujahr und zum 
Dreikönigstag
Montag, 6. Januar, 19.00 Uhr im Eichel­
stock, Raum Idda.

Kolpingtheater in Appenzell 
Thema: «Mission Million»
Donnerstag, 30. Januar, 16.30 Uhr, Mit­
fahrgelegenheit Käthy Bawidamann, 
071 983 24 93.

Männerweekend in Luzern 15./16. Feb. 
Anmeldung bis 10. Januar bei Käthy und 
Bruno Bawidamann, k.bawidamann@
bluewin.ch oder 071 983 24 93.

Ökumenische Seniorengruppe
Mittagstisch
Donnerstag, 16. Januar, 11.30 Uhr, Res­
taurant Freihof. Anmeldung bis Dienstag, 
14. Januar, 077 477 21 91.

Frauengemeinschaft
21. Hauptversammlung
Freitag, 10. Januar, 18.00 Uhr, Zivil­
schutzanlage, Bütschwil
Anmeldung: bis am 6. Januar bei  
Karin Meier, meier_karin@bluewin.ch, 
071 983 18 67.

Das Sakrament der 
Krankensalbung 
Dienstag, 14. Januar, 9.00 Uhr, Kirche 
St. Kilian, Bütschwil. Die Krankensalbung 
stärkt uns in unserer Prüfung, gibt uns 
Mut und Ausdauer und hilft uns, unser 
Kreuz mit grösserem Frieden zu tragen. 

 
Die Krankensalbung bereitet uns auf den 
Übergang vom Tod in die Ewigkeit vor, 
indem sie die Angst durch Glauben ersetzt, 
damit wir mit Hoffnung von diesem Leben 
in das nächste übergehen können.

Gedächtnisse

Samstag, 18. Januar, 18.00 Uhr
Hugo Rüegg-Iseppi
Marie Gämperle

Sonntag, 26. Januar, 9.00 Uhr
Lena Moser-Schirato
Viktor Manser-Stillhart

Chronik

Taufen
Das Sakrament der Taufe hat 
empfangen:
Leana, Tochter von Mirjam und 
Johannes Wagner, geb. 17. April 2024.

Wir wünschen Leana und der Familie 
Gottes Segen, viel Kraft und Freude auf 
ihrem Lebensweg.

KOLLEKTEN

Schweizer Bauorden 	 Fr. 	 66.80
Gallusopfer 	 Fr. 	 99.90
Ausgleichsfonds der Weltkirche	Fr. 	166.15
Kolping Schweiz	 Fr.	 316.50
Seelsorgeaufgaben des Bistums	 Fr. 	145.20
Katholische Gymnasien	 Fr.	 118.95
Wallfahrtsstiftung St. Iddaburg	Fr.	 139.10

Pfarreileben

Sternsinger-Aktion
Sonntag, 5. Januar, 9.00 Uhr, 
Aussendungsgottesdienst
Segen bringen – Segen sein. 
Unsere Spenden, welche unter diesem 
Aktionsmotto gesammelt werden, möch­
ten mithelfen, dass die Mangelernährung 
von Kindern und ihren Müttern in Kenia 
gemildert werden kann.
Es ist für dieses Jahr geplant, dass die 
Heiligen Drei Könige den Segen Christi 
zu unseren Wohnungstüren tragen. Nach 
dem Aussendungsgottesdienst erhalten 
die Sternsinger und Sternsingerinnen im 



18 SEELSORGEEINHEIT Unteres  Toggenburg

Nomittag zum Zämesii 2.0 
Für junge Frauen und Mütter mit Interesse 
am christlichen Glauben und seinen Wer­
ten im Begegnungsraum der ref. Kirche.
Dienstag, 21. Januar, ab 13.45 Uhr.
Infos: Yasmin Cebulla, 079 834 80 55, 
Beatrice Wagner, 079 409 26 02.

Aktives Alter 
Donnerstag, 16. Januar, 11.30 Uhr
Mittagstisch im Rest. Rössli Tufertschwil. 
Nach dem Mittagessen halten wir Rück­
schau ins Jahr 2024. Zugleich wird auch 
das Programm vorgestellt. Anmeldung 
bei Edith Knobel oder Sylvia Brunner.

Frauengemeinschaft
Kerzenziehen
Alle zwei Jahre findet das Kerzenziehen 
statt, welches bei Jung und Alt sehr 
beliebt ist. Vom 24. bis 26. Oktober durf­
ten wir diesen schönen Anlass durchfüh­
ren. In den drei Tagen besuchten uns 
viele Kinder, Schulklassen, aber auch 
Erwachsene – diese Tradition begeistert 
jedes Alter. Es entstanden wunder­
schöne, farbige, kleine, grosse und krea­
tive Kunstwerke, bis zum Schluss war es 
eine Überraschung, wie die Kerze tat­
sächlich aussieht.

Den Erlös von CHF 1100.– des Kerzenzie­
hens durften wir an die Stiftung Ost­
schweizerische Blindenführerhunde­
schule spenden – vielen herzlichen Dank 
an alle, welche dies ermöglicht haben.
Ein grosser Dank gebührt auch den Hel­
ferinnen, welche uns vom Vorstand in 
irgendeiner Weise unterstützt haben. 
Das nächste Kerzenziehen findet im 
Herbst 2026 statt. Wir wünschen allen 
von Herzen eine friedvolle und lichter­
füllte Adventszeit.

Gedächtnisse

Samstag, 4. Januar, 18.00 Uhr
Maria Strässle-Strässle

Sonntag, 19. Januar, 10.30 Uhr
Emilie Stillhart-Klingler
Johann Hug-Egli

Chronik

Taufen
Das Sakrament der Taufe haben­
empfangen:
Leonie, Tochter von Nico Manser und 
Daria Scherrer, geb. 16. April 2024.
Danilo, Sohn von Jaqueline und Demis 
Armenti, geb. 1. Juli 2024.

Wir wünschen Leonie, Danilo und den 
Familien Gottes Segen, viel Kraft und 
Freude auf ihrem Lebensweg.

KOLLEKTEN

Stiftung Schweizer Tafel 	 Fr. 	 293.75
Inländische Mission 	 Fr. 	423.20
Pater Albert Fuchs, Tansania 	 Fr.	 163.30
Tag der Migrantinnen und
Migranten 	 Fr. 	243.70
Schweizer Bauorden 	 Fr. 	122.05
Gallusopfer 	 Fr. 	 75.10
Ausgleichsfonds der Weltkirche	Fr. 	243.80
Kolping Schweiz	 Fr.	 505.75
Seelsorgeaufgaben des Bistums	 Fr. 	 91.25
Katholische Gymnasien	 Fr.	 145.30
Wallfahrtsstiftung St. Iddaburg	Fr.	 126.55

Pfarreileben

Frauengemeinschaft
Nomittag zum Zämesii, Pfarreistübli
Dienstag, 7. Januar, 13.30 Uhr.
Infos: Vreni Rüegg, 077 413 58 70. 

Chrabbelgruppe
Freitag, 17. und 31. Januar, 9.30 bis 11.00 
Uhr, Schulhaus, Flawilerstrasse 50. Kontakt­
person: Rahel Hollenstein, 077 438 74 72.

Gedächtnisse

Sonntag, 12. Januar, 8.45 Uhr
Jakob Bühler, Kapf, Krinau 
Emma Oberholzer-Eiterer, Dorf 
Anton Meier-Wetter, Engelbolgen

Chronik

Unsere Verstorbene
Ins ewige Leben eingegangen ist:
Maria Kläger-Hälg, früher Vettigen,
13. August 1932 bis 22. November 2024.

Wir bewahren Maria ein treues 
Andenken und bleiben mit ihr und den 
Angehörigen im Gebet verbunden.

KOLLEKTEN

Ausgleichsfonds der Weltkirche	Fr. 	287.05
Kolping Schweiz	 Fr. 	 23.00
Missionare Seelsorgeeinheit	 Fr.	 199.15
Seelsorgeaufgaben des Bistums	 Fr.	 44.20
Katholische Gymnasien	 Fr. 	 147.70
Wallfahrtsstiftung St. Iddaburg	Fr.	 76.00
Universität Freiburg	 Fr. 	 85.20
Elisabethenwerk Frauenbund	 Fr. 	 72.80

Pfarreileben

Frauengemeinschaft
Hauptversammlung 
Ein besonderer Tag in unserem Verein ist 
die Hauptversammlung, die am Sonntag, 
12. Januar 2025, 17.00 Uhr im «Rössli» 
abgehalten wird. Der Saal ist meist bis 
auf den letzten Stuhl besetzt, was uns 
immer wieder zeigt, wie wichtig die FG 
für unsere Gemeinde ist.

Advent war die Zeit der Stille, der Sterne, 
der Lichter, der Lieder und vielen ande­
ren vorweihnachtlichen Ritualen. Dies 
nimmt die Frauengemeinschaft jährlich 
zum Anlass eine Adventsfeier in der Kir­
che zu gestalten. Im Dezember zum 
Thema «Sternschnuppen» zu denen Wün­
sche dazu gehören. Wünsche für sich 
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selbst oder für andere, Wünsche für das 
neue Jahr das jetzt beginnt. Da sind den 
Wünschen keine Grenzen gesetzt.  

Das gemütliche Zusammensitzen im 
«Rössli» gehört traditioneller Weise auch 
dazu. So liessen wir dann den Abend aus­
klingen.

Taufe des Herrn 
Die weihnachtlichen Festtage sind vorü­
ber, der Alltag ist eingekehrt. Die Kirche 
aber gedenkt nochmals des Erscheinens 
Gottes auf Erden. Auf eine andere, alltäg­
liche Art. 
Denn nur wenige Tage nach dem Fest der 
Erscheinung des Herrn zeigt uns die Kir­
che bereits den erwachsenen Jesus, der 
sich von Johannes im Jordan taufen lässt. 
Das Fest der Taufe des Herrn gehört noch 
zum Weihnachtsfestkreis. Es bildet des­
sen Abschluss und eröffnet gleichzeitig 
die gewöhnliche Zeit des Kirchenjahres. 
Die Taufe Jesus’ zählt zu den «drei Wun­
dern» des Kommens Gottes  – «Heute 
führte der Stern die Weisen zum Kind in 
der Krippe. Heute wurde Wasser zu Wein 
an der Hochzeit. 
Heute wurde Christus im Jordan getauft, 
uns zum Heile» – Die Taufe des Herrn 
markiert den Beginn des öffentlichen 
Lebens und Wirkens Jesu.

Gedächtnisse

Sonntag, 5. Januar, 10.15 Uhr 
1. Jahresgedächtnis für:
Rosa Loser-Hollenstein, Cholwis

Gedächtnisse für:
Elisabeth Wenk-Mullis, Riet 
Olga Bieri-Sennhauser, Untere  
Grütliwiese 
Oskar Bieri-Sennhauser, Grütliwiese 
Rosa Scherrer, Baden 
Edith Brändle-Koch, Bodenweg 
Agnes Breitenmoser-Loser, im Grund 
Marie Näf-Bürge, Schrinersberg 

Sonntag, 12. Januar, 10.15 Uhr
Paul Brändle-Loser, Äusserer  
Sonnenrain 

Sonntag, 19. Januar, 10.15 Uhr		
Emilie Fässler-Sutter, Grütliwiese 

Sonntag, 26. Januar, 10.15 Uhr
Rita Kläger-Loser, Dietenwil 
Albert Kläger-Loser, Dietenwil
Carla Hollenstein-Käufeler, Hofwis 
Josef Ammann-Bürge, Sonnhalden

Chronik

Unsere Verstorbene
Ins ewige Leben eingegangen ist:
Marianne Räbsamen-Lampert, Weid, 
21. November 1952 bis 3. Dezember 
2024. 

Wir bewahren Marianne ein treues 
Andenken und bleiben mit ihr und den 
Angehörigen im Gebet verbunden.

KOLLEKTEN

Schweizer Bauorden 		 Fr. 365.90
Gallusopfer		 Fr. 238.70
Ausgleichsfonds der Weltkirche		 Fr. 155.20
Kolping Schweiz	 Fr.	394.20
Missionare Seelsorgeeinheit	 Fr. 	414.55
Seelsorgeaufgaben des Bistums	 Fr. 	183.95
Comundo, Romerohaus, Luzern	 Fr.	409.60

Pfarreileben

Sternsinger
Die Routen sind folgendermassen 
aufgeteilt:
Freitag, 3. Januar
Libingerstrasse, Schrinersberg, Sonnhal­
den, Birg von Wiesen nach hinten (Rothen 
usw.), Kirchplatz, Bodenweg, Hinterdorf, 
Unterdorf, Schulstrasse, Chürzestrasse, 
Bütschwilerstrasse bis Nr.  16, Löwen­
wiese, Dietenwil, Rafeldingen, Aufeld, 
Wupplisberg, Langaufeld, Winklen, Böd­
meli, Brunnen, Rüedlingen, Friedlingen, 
Nettenberg, Bildstrasse, Säntisstrasse, 
Weidlistrasse ab Nr. 33, Zelgstrasse

Samstag, 4. Januar
Dottingen, Sonnhaldenstrasse, Bach­
strasse, Bütschwilerstrasse ab Nr. 17, 
Dreien, Auli, Lehwis, Länzlingen, Wol­
gensingen, Bernetshalden, Weidlistrasse 
bis Nr. 23, Äusserer Sonnenrain, Grütli­
wiese, Im Grund, untere Grütliwiese

Anmeldungen bitte bis Ende Dezember 
bei Franziska Aberer, 071 983 35 10 oder 
franziska.aberer@seut.ch. 
Der Aussendungsgottesdienst findet am 
Mittwoch, 1. Januar, 10.15 Uhr, in der 
Kirche St. Georg Mosnang statt.
Der Empfang ist am Sonntag, 5. Januar, 
10.15 Uhr, in der Kirche St. Georg.

Frauengemeinschaft Mosnang
Gemeinschaftsmesse
Donnerstag, 2. Januar, 9.00 Uhr, an­
schliessend Kaffee im Pfarreiheim.

Fondueplausch
Freitag, 17. Januar, 18.30 Uhr, Treffpunkt 
Filtex, Anmeldung bis 14. Januar an 
manuela@frauen-mosnang.ch, 
078 623 30 72. 

Jassen für Senioren
Dienstag, 7. und 21. Januar, 13.30 Uhr, 
im Pfarreiheim Mosnang.
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Gedächtnisse

Sonntag, 5. Januar, 8.45 Uhr
Johann Hollenstein-Dobler,  
Ricketschwendi 
Arnold Ackermann, Pfarrer 
Georg Widmer-Holenstein,  
Schönenberg 

Samstag, 11. Januar, 18.30 Uhr
Othmar Oberholzer, Bennenmoos 
Walter Hollenstein, Chillberg

Chronik

Unsere Verstorbene
Ins ewige Leben eingegangen ist:
Josefa Emilia Widmer-Fässler, Hofwis, 
früher Cholwis, 8. Januar 1931 bis 
10. Dezember 2024.

Wir bewahren Josefa Emilia ein treues 
Andenken und bleiben mit ihr und den 
Angehörigen im Gebet verbunden.

KOLLEKTEN

Inländische Mission 	 Fr. 	136.65
Pater Albert Fuchs, Tansania 	 Fr. 	 90.85
Tag der Migrantinnen und  
Migranten 	 Fr. 	 82.40	
Schweizer Bauorden 	 Fr. 	 95.25
Gallusopfer 	 Fr. 	 74.00 
Ausgleichsfonds der Weltkirche	Fr. 	 87.10
Kolping Schweiz	 Fr.	 89.50
Missionare Seelsorgeeinheit	 Fr. 	104.30
Seelsorgeaufgaben des Bistums	 Fr. 	 107.15
Katholische Gymnasien	 Fr.	 71.80
Wallfahrtsstiftung St. Iddaburg	Fr.	 89.60

Pfarreileben

Sternsingen
Freitag, 3. Januar, ab 14.30 Uhr
Fest verbunden mit dem Besuch der 
Sternsinger in den Häusern sind der  
Segen und die Bitte um Schutz von Haus, 
Hof und Bewohnern im neuen Jahr. 

20*C+M+B+25 schreiben oder kleben die 
Sternsinger über oder an die Türen der 
Häuser. Es ist eine Kombination aus Jah­
reszahl, dem Stern von Bethlehem, drei 
Kreuzen als Zeichen für den dreifaltigen 
Gott und den Anfangsbuchstaben der 
Worte «Christus Mansionem Benedi­
cat» – Christus segne dieses Haus. 
Die Spenden kommen dieses Jahr dem 
Projekt von Ludo und Ruth Van Caene­
gem in Burundi zugute.
Vergelts Gott all denen, die den Sternsin­
gern ihre Türen öffnen für den Segen, 
den sie bringen.

Paramentenverein Mühlrüti

Erscheinung des Herrn
Am 6. Januar feiert die katholische Kir­
che das Hochfest der Erscheinung des 
Herrn, bekannt als «Heilige Drei Könige», 
oder mit dem griechischen Wort «Epipha­
nie». Das Matthäus-Evangelium berichtet 
je nach Übersetzung von Weisen, 
Magiern oder Astrologen aus dem Osten, 
die – einer Sternenkonstellation folgend 
– über Jerusalem nach Bethlehem kamen, 
um den neugeborenen König Jesus zu 
suchen. 
Die Herkunft «aus dem Osten», womög­
lich aus Persien, soll andeuten, dass Jesus 
auch für die «Heiden» gekommen ist – 
also für jene, die nicht an ihn glauben. 
Wohl wegen ihrer kostbaren Geschenke 
Gold, Weihrauch und Myrrhe machte der 
Volksglauben aus den Sterndeutern 
Könige verschiedener Erdteile und legte 
ihre Zahl in Anlehnung an die Zahl der 
Geschenke auf drei fest. Seit dem sechs­
ten Jahrhundert werden ihre Namen mit 
Caspar, Melchior und Balthasar angege­
ben. In der Kunst wird zumeist Caspar 
als Myrrhe schenkender Afrikaner, Mel­
chior als Goldschätze überreichender 
Europäer und Balthasar als asiatischer 
König gezeigt, der Weihrauch zur Krippe 
bringt. 

Projekttag im Walter Zoo: 
Gottes Schöpfung hautnah 
erleben 
Am 16. November hatten wir die Gelegen­
heit, die Wunder von Gottes Schöpfung 
im Walter Zoo zu erleben. Besonders 
beeindruckend war die Schimpansenfüh­
rung, bei der wir die faszinierenden 
Fähigkeiten dieser Tiere kennenlernen 
durften. Es war ein Moment, in dem wir 
die Schönheit und Weisheit von Gottes 
Werk spüren konnten.
Die Führung erinnerte uns daran, wie 
eng unser Glauben mit der Verantwor­
tung für die Schöpfung verbunden ist. 
Genau das lebt der Walter Zoo vor, indem 
er Tiere schützt und uns die Bedeutung 
der Biodiversität vor Augen führt.
Wir spürten, wie wichtig es ist, die 
Schönheit der Natur bewusst wahrzu­
nehmen und unseren Glauben in die Tat 
umzusetzen. Der nächste Projekttag des 
Religionsunterrichts auf der Oberstufe 
findet am Sonntag, 12. Januar, statt.

Franziska Aberer

Gottes-Schäfli-Nachmittag vom 
27. November 2024
Der zweite Gottes-Schäfli-Nachmittag 
stand unter dem Motto Advent. 
Wir haben miteinander Adventslieder 
gesungen, gebetet und gespielt. Selbst­
verständlich wurde auch gebastelt. Alle 
bastelten für sich einen Bethlehemstern, 
der zu Hause als Fensterbild dient. Pas­
send zur Geschichte «De Simon und sini 
vier Liechter» wurden Kerzenlichter 
gebastelt, die später auch angezündet 
wurden. 
Mit einer Wunderkerze und einem 
Adventslied endete der Nachmittag.
Wir freuen uns auf das nächste Mal am 
12. April – Palmbinden.

Das Vorbereitungsteam Mateja Šapina 

Svirać und Franziska Aberer 


